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Borgward bestellt Servo-Pressenlinie
[bookmark: _GoBack]Schuler überzeugt Automobilhersteller mit innovativer Technologie 
und gutem Preis-Leistungsverhältnis 

Göppingen/Peking, 15.03.2017 – Die traditionelle deutsche Automarke Borgward ist mit ihrem innovativen Model BX7 erfolgreich in den chinesischen Markt gestartet. Um die Produktionskapazität zu erhöhen, hat Borgward Automotive Ende des vergangenen Jahres eine XL-Servo-Pressenlinie von Schuler in Auftrag gegeben.

Die fünfstufige Servo-Pressenlinie wird ab August 2018 in Peking-Miyun Karosserieteile für die Modelle BX7, BX5 und BX6 produzieren. Die 67.000 Kilonewton starke Anlage besteht aus fünf Pressen und wird einschließlich der zugehörigen Automation komplett von Schuler geliefert. Die Linie verfügt über die mittlerweile bewährte ServoDirekt-Technologie und entspricht dem neuesten Stand hinsichtlich der Energie-Effizienz. Modernstes Energie-Management für die Hauptantriebe ist dafür eine ebenso wichtige Voraussetzung wie die Ausführung des hydraulischen Ziehkissens in der ersten Presse mit Drei-Flächen-Zylindern. 

Bis zu 16 Großteile pro Minute produziert die Anlage vom Typ Servoline 16, Zweifach- und Vierfach-Teile sind in einer entsprechend höheren Losgröße herstellbar. Das Simulationsprogramm, das ebenfalls im Auftragsumfang enthalten ist, sichert dem Betreiber die optimale Abstimmung aller Bewegungen von Einzelpressen und Automation einschließlich Platinenlader, Crossbar Feedern für den Teile-Transport und Auslaufband. Der schnelle vollautomatische Wechsel von Werkzeugen und Toolings sichert die nötige Flexibilität für kurzfristige Produktwechsel.

Bis auf wenige Know-how-Komponenten fertigt und montiert Schuler die Baugruppen für die Linie – Tische, Ständer, Stößel und Kopfstücke – komplett im chinesischen Produktionswerk in Dalian. 

Die Fahrzeug-Gesamtfertigungskapazität von Borgward wird sich durch die Zusammenarbeit mit Schuler weiter erhöhen. Das verbessert auch die gesamte operative Stärke der intelligenten Fabrik 4.0 erheblich und unterstützt das Produktionssystem, um den Verbrauchern  mehr intelligente Autos anzubieten.  


Bildunterschriften 
Bild1.jpg: Die Servo-Pressenlinie von Schuler wird ab August 2018 in Peking-Miyun Karosserieteile unter anderem für das Modell BX6 formen. (Bild: Borgward)
Bild2.jpg: Pro Minute entstehen bis zu 16 Großteile, 32 Zweifach- und 64 Vierfachteile, die von Crossbar Feedern transportiert werden. (Bild: Schuler)




Über den Schuler-Konzern – www.schulergroup.com
Schuler ist Technologie- und Weltmarktführer in der Umformtechnik. Das Unternehmen bietet Pressen, Automationslösungen, Werkzeuge, Prozess-Knowhow und Service für die gesamte metallverarbeitende Industrie und den automobilen Leichtbau. Zu den Kunden zählen Automobilhersteller und-zulieferer sowie Unternehmen aus der Schmiede-, Hausgeräte-, Verpackungs-, Energie- und Elektroindustrie. Schuler ist führend bei Münzprägepressen und realisiert Systemlösungen für Luft- und Raumfahrt, den Schienenverkehr und die Großrohr-Fertigung. Im Geschäftsjahr 2016 erzielte Schuler einen Umsatz von 1.174 Millionen Euro. Nach der Übernahme des Werkzeugbauers AWEBA und der Mehrheitsbeteiligung am chinesischen Pressenhersteller Yadon ist Schuler mit rund 6.600 Mitarbeitern in 40 Ländern präsent. Schuler gehört mehrheitlich zur österreichischen ANDRITZ-Gruppe.

Über BORGWARD – www.borgward.com
Die Borgward Automotive Group mit ihrer revolutionären Technologie und dem umfassenden Produktspektrum wurde 1919 von Carl Borgward in Bremen gegründet. Mit einem Exportanteil von mehr als 60 Prozent war Borgward der drittgrößte Automobilhersteller in Deutschland. Zahlreiche bahnbrechende und bedeutende Autos und viele andere Fahrzeuge wurden von Borgward hergestellt. Der Hauptsitz der Deutschen Borgward Automotive Group befindet sich in Stuttgart. Deutsche Top-Designer und Ingenieure garantieren zusammen mit der Integration globaler Ressourcen und einen ausgezeichneten Herstellungsprozess eine stabile und hervorragende Qualität. Gleichzeitig fördert das neue Geschäftsmodell "Ressourcen-Kopplung, Internet-Freigabe" die Globalisierung der Borgward-Struktur und bringt Auto-Besitzern weltweit das perfekte Fahrerlebnis. Künftig wird Borgward sich verstärkt für erneuerbare Energien und vernetzte Autos engagieren und den Verbrauchern intelligente elektrische Fahrzeuge anbieten.
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